
 

Geistliche Autorität – Teil 14 
 
Die unglaublich erstaunliche Bestimmung der Gemeinde von Jesus 
Christus 

 
Quelle: https://www.raptureready.com/featured/chambers/jc3.html 
von Joseph Chambers 
 
Tempelhände und Tempelstimmen 
 
Das Neue Testament ist atemberaubend. Niemand würde bezweifeln, dass 
eine Erfahrung, wie im Buch der Apostelgeschichte geschrieben, machtvoll 
und schön ist. 
 
Apostelgeschichte Kapitel 3, Verse 2-8 
2 Da wurde (gerade) ein Mann herbeigetragen, der von seiner Geburt an 
lahm war und den man täglich an das so genannte Schöne Tor des 
Tempels hinsetzte, damit er sich dort Almosen von den Besuchern des 
Tempels erbitte. 3 Als dieser nun Petrus und Johannes sah, die in den 
Tempel hineingehen wollten, bat er sie um ein Almosen. 
4 Da sah Petrus samt Johannes ihn scharf an und sagte: »Sieh uns an!« 
5 Jener blickte sie nun aufmerksam an in der Erwartung, eine Gabe von 
ihnen zu erhalten. 6 Petrus aber sagte: »Silber und Gold besitze ich 
nicht; was ich aber habe, das gebe ich dir: Im Namen Jesu Christi von 
Nazareth: Gehe umher!« 7 Dann fasste er ihn bei der rechten Hand und 
richtete ihn auf; da wurden seine Füße und Knöchel augenblicklich fest; 
8 er sprang auf, konnte stehen, ging umher und trat mit ihnen in den 
Tempel ein, indem er umherging und sprang und Gott pries. 
 
Der lahme Mann durfte den Tempel nicht betreten, weil das verboten war. 
Gott musste also einen neuen Tempel schicken, vom Heiligen Geist erfüllte 
Heilige, damit sie ihm am Eingang treffen konnten. 
 
Das ist das Modell für das Neue Testament. Es besteht nicht in irgendeiner 
Kathedrale, wo einige fromme Heilige sich in einem formellen, hohen Kirche 
oder einer Nebenveranstaltung versammeln, um hochemotionale religiöse 
Freiübungen zu machen. Ich habe mir diese Nebenveranstaltungen 
angesehen, wo die emotional Besoffenen herumliegen und wo die Kranken in 
einem gewissen Abstand dabeistehen und zusehen. Den meisten dieser 
Schafe, die darin involviert sind, kann man nicht die Schuld geben. Wir tragen 
dafür die Schuld: Die Pastoren, die Evangelisten, die Radio-Pastoren, die 
Autoren und die religiösen Führer. Unsere Stimmen, unsere Hände, in der Tat 
unsere ganzen Körper sollen Gottes Tabernakel oder Tempel sein, wenn der 
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Heilige Geist machtvoll am Wirken ist. 
 
Beachte die Geist erfüllten Hände von Petrus in 
 
Apostelgeschichte Kapitel 3, Vers 7 
Dann fasste er ihn bei der rechten Hand und richtete ihn auf; da wurden 
seine Füße und Knöchel augenblicklich fest. 
 
Dieses Modell zieht sich durch das ganze Buch der Apostelgeschichte. 
 
Apostelgeschichte Kapitel 5, Verse 12-16 
12 Durch die Hände der Apostel aber geschahen viele Zeichen und 
Wunder unter dem Volke, und alle (Gläubigen) pflegten sich einmütig in 
der Halle Salomos zu versammeln; 
13 von den übrigen aber wagte sich niemand dort störend an sie 
heranzudrängen, sondern das Volk hielt sie hoch in Ehren. 14 Und 
immer mehr kamen solche hinzu, die an den HERRN glaubten, ganze 
Scharen von Männern und Frauen; 15 ja man brachte die Kranken sogar 
auf die Straßen hinaus und legte sie dort auf Betten und Bahren, damit, 
wenn Petrus käme, wenigstens sein Schatten auf den einen oder andern 
von ihnen fiele. 16 Aber auch aus den rings um Jerusalem liegenden 
Ortschaften strömte die Bevölkerung zusammen und brachte Kranke 
und von unreinen Geistern Geplagte dorthin, die dann alle geheilt 
wurden. 
 
Das war keine geschickte Zurschaustellung. Diese Männer waren ganz 
gewöhnliche Menschen und hatten kein Verlangen nach Ehre, sondern nur 
nach dem, was in ihrem Leben wirkte. Ihre Hände waren nicht nur Tempel-
Hände, sondern ihre Stimmen waren auch Tempel-Stimmen. 
 
Apostelgeschichte Kapitel 6, Verse 7-8 
7 Das Wort Gottes breitete sich nun immer weiter aus, und die Zahl der 
Jünger vermehrte sich in Jerusalem stark; sogar eine große Menge von 
Priestern wurde dem Glauben gehorsam (= nahm den Glauben an). 8 
Stephanus aber, ein Mann voll Gnade und Geisteskraft, tat Wunder und 
große Zeichen unter dem Volke. 
 
Die Wunder waren christuszentriert und dienten dazu, Jesus Christus zu 
verherrlichen. Diese Menschen jagten keinem religiösen Idol hinterher, 
sondern waren geistlich hungrig danach, den auferstandenen Jesus Christus 
kennen zu lernen. 
 
Der Heilige Geist, gegeben durch Handauflegung 
 
Die Taufe des Heiligen Geistes war für jeden Gläubigen gedacht, war aber 



nicht automatisch mit Reue und Erlösung verbunden. Alle im Haus von 
Kornelius bekamen Erlösung und empfingen diese Taufe während der ersten 
Predigt, die sie hörten. Die gesalbte Stimme von Apostel Paulus war in 
diesem Haus zu hören, als alle Anwesenden, wie eine einzige Person, erlöst 
und mit dem Heiligen Geist erfüllt wurde. 
 
Apostelgeschichte Kapitel 10, Verse 44-47 
44 Während Petrus noch in dieser Weise redete, fiel der Heilige Geist 
auf alle, die seine Ansprache hörten. 45 Da gerieten die Gläubigen 
jüdischer Herkunft (d.h. die Judenchristen), die mit Petrus gekommen 
waren, in das höchste Erstaunen darüber, dass auch auf die Heiden die 
Gabe des Heiligen Geistes ausgegossen war; 46 denn sie hörten sie mit 
Zungen reden und Gott preisen. Da sprach Petrus: 47 »Kann wohl 
jemand diesen Leuten, die den Heiligen Geist ebenso wie wir 
empfangen haben, das Wasser versagen, dass diese nicht getauft 
würden?« 
 
Ihre Bereitschaft, Gott anzunehmen, hatte für die Fülle von Jesus Christus 
gesorgt. Doch zuvor hatte sich die ganze Stadt Samaria mit Freude zu Gott 
gewandt, und die Bewohner hatten ihre Sünden bereut. Aber keiner von 
ihnen hatte die Taufe des Heiligen Geistes empfangen. Weshalb dieser 
Unterschied? Weil der HERR alle Männer und Frauen in dem Zustand abholt, 
in dem sie sich gerade befinden. Nachdem die Bewohner von Samaria die 
Worte von Philippus angenommen hatten und mit Freuden konvertierten, 
gingen die Apostel nach Süden, nach Jerusalem.   
 
Apostelgeschichte Kapitel 8, Verse 14-19 
14 Als nun die Apostel in Jerusalem vernahmen, dass Samaria das Wort 
Gottes angenommen habe, entsandten sie Petrus und Johannes zu 
ihnen. 15 Diese beteten nach ihrer Ankunft für sie, dass sie den Heiligen 
Geist empfangen möchten; 16 denn dieser war noch auf keinen von 
ihnen gefallen, sondern sie waren lediglich auf den Namen des HERRN 
Jesus getauft worden. 17 Infolgedessen legten sie (die beiden Apostel) 
ihnen die Hände auf, und sie empfingen den Heiligen Geist. 18 Als nun 
Simon sah, dass durch die Handauflegung der Apostel der Heilige Geist 
verliehen wurde, bot er ihnen Geld an 19 und bat: »Verleiht doch auch 
mir diese Kraft, dass jeder, dem ich die Hände auflege, den Heiligen 
Geist empfängt.« 
 
Die Kirchenwelt braucht dringend eine frische Geistestaufe. Unser Land und 
die Welt befindet sich im Glaubensabfall. Es ist noch nicht zu spät. Und in der 
Tat steht die größte Ausgießung des Heiligen Geistes noch aus. Der 
Spätregen des Heiligen Geistes liegt noch in der Zukunft, und wird Israel erst 
erreichen, wenn es sich am Ende der 7-jährigen Trübsalzeit bekehrt hat. 
 



Die frühe Leitung durch den Heiligen Geist begann am biblischen 
Pfingstsonntag. Sie wird bei der Entrückung zu ihrem Ende kommen. Sowohl 
der Prophet Joel als auch der Apostel Lukas bestätigen das.  Zu sagen, es 
gäbe derzeit keine Geistestaufe mehr, wäre eine Verleugnung des so 
genannten „Spätregens“, der bald in Jerusalem beginnt und sich im ganzen 
Tausendjährigen Friedensreich von Jesus Christus ausbreiten wird. 
 
Die Kirchen der Welt befinden sich in einem Chaos. Die einzige Lösung wäre 
eine souveräne Bewegung des Heiligen Geistes. Wenn die biblische Ordnung 
des Wirkens des Heiligen Geistes verstanden wurde, dann hat eine Kirche 
oder eine Gemeinde nichts zu befürchten. 
 
Fanatismus muss nicht toleriert werden. Nein, dass muss er wirklich nicht. 
Denk daran, dass es für alles eine satanische Imitation gibt. Als Moses 
seinen übernatürlich wirkenden Stab zeigte, hatten die ägyptischen Magier 
etwas Ähnliches. Die echte Manifestation, bei der sich der Stab von Moses in 
eine Schlange verwandelte, verschlang die falsche Manifestation der Magier. 
Der Grund, weshalb die Kirchen und Gemeinden sich vor Fälschungen 
fürchten müssen, ist der, weil sie das Wahre abgelehnt haben. Wer sich Gott 
voll und ganz hingibt, wird auch vom Heiligen Geist in alle Wahrheit geführt. 
 
Was passiert, wenn der Begriff „Spätregen“ falsch verstanden wird 
 
Die so genannte „Spätregen-Theologie“ besagt, dass vor dem Ende des 
Gemeindezeitalters noch eine bestimmte Periode kommen soll, bei der es 
eine größere und vollständigere Erweckung geben werde als jemals zuvor. 
 
Bob Jones, ein Vineyard-Pastor und einer der ursprünglichen „Kansas-Stadt-
Propheten“ sagte: 
 
„Sie (die Gläubigen) werden Dinge ins Übernatürliche bewegen, die noch 
niemals zuvor bewirkt hat. Jedes Zeichen und Wunder, das jemals in der 
Bibel erwähnt wird, werden sie immer wieder zeigen. Sie werden sich in der 
Macht bewegen, wie es Christus tat. Jedes biblische Zeichen und Wunder 
wird in diesen letzten Tagen (des Gemeindezeitalters) sehr oft gewirkt 
werden. Sie werden die Generation sein, die sich erhebt, um den Tod unter 
ihre Füße zu bringen und die den Christus in jeder Weise verherrlicht. Und 
die Kirche, die auch in die Regierung aufsteigen wird, wird das Oberhaupt 
sein und deren Absicherung. Diese herrliche Kirche wird in diesen letzten 
Tagen offenbar werden, weil der Herr Jesus es wert ist, von einer Kirche 
erhöht zu werden, welche die Vollreife des Gott-Menschen erreicht hat!“ (Aus 
„Visions & Revelations“ (Visionen und Offenbarungen), Herbstausgabe 1988) 
 
Jewel Van der Merwe, ein Mitglied der „Assembly of God“, beschreibt diese 
Theologie der „Neuen Welle“, welche von „Vineyard Ministries“ gefördert wird, 



wie folgt: 
 
„Vineyard Ministries hält in Übersee und in ganz Amerika Konferenzen ab. 
Die Kirchen und Denominationen sind bekehrt und nutzen ein 
„Evangelium“ aus, von dem sie sagen, dass es dazu bestimmt ist, Folgendes 
zu erreichen: 
 
1. 
Die größte Erweckung, die in der Kirche jemals bekannt wurde 
 
2. 
Die größte Geistestaufe, welche die Kirche jemals erfahren hat 
 
3. 
Die größte Armee (Joels Armee), die sich durch Unbesiegbarkeit, 
Unsterblichkeit und Göttlichkeit auszeichnet 
 
4. 
Die größte Säuberung (Inquisition) in der Kirchengeschichte 
 
5. 
Der größte Dienst – der Preis für alle Zeitalter 
 
6. 
Die größten Wunder, übernatürlichen Zeichen, die weit über das 
hinausgehen, was die Apostel und die Propheten von einst bewirkt 
haben.“ („Joels Army“, Seiten 1-2) 
 
Die Anhänger dieser Theologie glauben, dass es eine Wiederherstellung aller 
prophetischen und apostolischen Ämter geben muss, damit diese Endzeit-
Erweckung erreicht wird. 
 
Mike Bickle ist sich mit den Kansas City Prophets und der Vineyard Church 
einig und sagt Folgendes: 
 
„Apostel, es wird bald Apostel geben, sehr bald. Es gibt verschiedene 
Abstufungen bei den Aposteln, und der HERR hat im Hinblick auf diese 
Bewegung aufgezeigt, dass es 35 Apostel geben wird. Sie werden die 
höchste Ebene des apostolischen Dienstes ausmachen. Die ganze 
Regierung dieser Bewegung auf ihrer höchsten Ebene wird die Regierung der 
Apostel und Propheten sein. Obwohl ich denke, dass es in dieser Bewegung 
Hunderte Apostel geben wird und jede Bewegung dann ihre eigenen Apostel 
und Propheten hat, glaube ich Gott, der jetzt Apostel in einer großen Anzahl 
von Bewegungen zusammenbringt und noch Propheten zu den Propheten 
hinzufügen wird, die bereits da sind. Und er wird uns zu höheren Gestalten 



bringen.“ („Visions & Revelations“ - Kansas City Fellowship) 
 
Rick Joyner, der bei den Charismatikern ein hohes Ansehen genießt, sagte: 
 
„Der Abbau von Organisationen und die Auflösung von so manchen Diensten 
wird für die treuen Diener des Herrn eine positive und beglückende Erfahrung 
sein. Eine große Gesellschaft von Propheten, Lehrern, Pastoren und 
Aposteln wird mit dem Geist von Pinehas wirken.“ („The Harvest“ (Die Ernte) 
von Rick Joyner) 
 
In seinem Buch „Vigilantes Of Christendom“ (Selbstschutz der Christenheit) 
beschreibt er diese Krieger wie folgt: 
 
„Was die Kamikaze für die Japaner, die Schiiten für den Islam, die Zionisten 
für die Juden, das ist der Pinehas-Priester für das Christentum.“ 
 
Die Geschichte von Pinehas findet sich hier, und man stützt sich dabei wohl 
auf den letzten Vers: 
 
4.Mose Kapitel 25, Verse 6-13 
6 Da kam gerade einer von den Israeliten (ins Lager) und brachte eine 
Midianitin zu seinen Volksgenossen mit vor den Augen Moses und vor 
den Augen der ganzen Gemeinde der Israeliten, während diese am 
Eingang des Offenbarungszeltes wehklagten. 7 Als Pinehas, der Sohn 
des Priesters Eleasar, des Sohnes Aarons, das sah, trat er aus der Mitte 
der Gemeinde heraus, nahm einen Speer in seine Hand, 
8 ging dann dem Israeliten in das Schlafgemach nach und durchbohrte 
beide, den israelitischen Mann und das Weib, und zwar letzteres durch 
ihren Unterleib. Da wurde dem Sterben unter den Israeliten Einhalt 
getan. 9 Es belief sich aber die Zahl derer, die durch das Sterben 
umgekommen waren, auf 24000. 10 Hierauf sagte der HERR zu Mose: 11 
»Pinehas, der Sohn des Priesters Eleasar, des Sohnes Aarons, hat 
Meinen Zorn von den Israeliten dadurch abgewandt, dass er denselben 
Eifer, der Mir eigen ist, unter ihnen bewiesen hat; darum habe ICH die 
Israeliten trotz Meines Eifers nicht ganz vertilgt. 12 So mache denn 
bekannt: ICH schließe hierdurch mit ihm Meinen Bund, dass ihm Heil 
widerfahren soll; 13 und zwar soll ihm und seinen Nachkommen nach 
ihm das Priestertum auf ewige Zeiten zustehen, zum Lohn dafür, dass er 
für seinen Gott geeifert und den Israeliten Sühne erwirkt hat.« 

 
Weiter glauben die Anhänger der „Spätregen-Theorie“, dass es sich bei der 
Armee, die von dem Propheten und dem Apostel Johannes beschrieben wird, 
um eine christliche Armee handelt, welche die Herrschaft für Jesus Christus 
auf der Erde übernehmen wird. 



 
Joel Kapitel 2, Verse 1-11 
„Stoßt in die Posaune auf dem Zion und blast (oder: schlagt) Lärm auf 
Meinem heiligen Berge, dass alle Bewohner des Landes erzittern! Denn 
der Tag des HERRN kommt heran, ja, er steht nahe bevor, 2 ein Tag der 
Finsternis und des Dunkels, ein Tag des Gewölks und der Wolkennacht! 
Wie Morgengrauen liegt über die Berge ausgebreitet ein großes, starkes 
Kriegsvolk, wie seinesgleichen von Ewigkeit her nicht gewesen ist und 
in Zukunft keines wieder sein wird bis in die Jahre der fernsten 
Geschlechter. 3 Fressendes Feuer geht vor ihm her, und hinter ihm 
drein lodert Lohe (= lodern Flammen); wie der Garten Eden liegt das 
Land vor ihm, und hinter ihm eine öde Wüste; und dabei ist ein 
Entrinnen vor ihm nicht möglich. 4 Sie sehen ganz so aus wie Rosse, 
und wie Rennpferde, so stürmen sie vorwärts. 5 Rasselnd wie 
Kriegswagen hüpfen sie über die Höhen der Berge, knisternd wie die 
Feuerflamme, welche Stoppeln verzehrt, wie ein gewaltiges, 
kampfgerüstetes Heer. 6 Vor ihm erzittern die Völker, alle Gesichter 
entfärben sich (oder: glühen rot). 7 Wie Kriegshelden stürmen sie daher, 
wie geübte Streiter ersteigen sie Mauern; jeder zieht seines Weges 
geradeaus, ohne sich aus der Richtung bringen zu lassen; 8 keiner 
stößt den andern, ein jeder verfolgt seine Bahn für sich; auch durch 
Pfeilhagel hindurch dringen sie vor, ohne sich aufhalten zu lassen. 
9 Sie stürmen gegen die Stadt an, rennen auf die Mauer, klettern an den 
Häusern hinauf; durch die Fenster dringen sie ein wie der Dieb. 10 Vor 
ihnen her bebt die Erde, wankt der Himmel; Sonne und Mond verfinstern 
sich, und die Sterne verlieren ihren Glanz. 11 Und der HERR lässt vor 
seiner Kriegerschar her Seine Stimme (= Seinen Donner) erschallen; 
denn gar gewaltig ist Sein Kriegsvolk, zahlreich der Vollstrecker Seines 
Befehls. Ja, groß ist der Tag des HERRN und gar furchtbar: Wer mag ihn 
bestehen? 
 
Paul Cain, einer der größten Namen in charismatischen Kreisen, beschreibt 
diese Armee wie folgt: 
 
„Ihr wisst, dass diese Botschaft jetzt 35 Jahre alt ist, und ich predige sie noch 
einmal. Gott sei Dank habe ich eine Körperschaft gefunden, der ich das 
predigen kann. Ich habe euch von der Vision erzählt, die ich hatte. Diese 
immer wiederkehrende Vision handelt davon, dass ich an den Kreuzungen 
des Lebens stand, und der Engel des Herrn sagte: 'Du stehst an den 
Kreuzungen des Lebens. Was siehst du?' Und ich sah eine herrlich 
leuchtende Plakatwand, auf der geschrieben stand: 'Joels Armee trainiert 
gerade.' Wisst ihr, ich habe solange nach jemandem gesucht, dem ich das 
mitteilen kann. Wie würde es euch gefallen, wenn ihr etwas seit 35 Jahren 
auf Lager habt, und es ist keiner da, der damit etwas anfangen kann. Junge, 
das ist kein Relikt. Ich kann euch sagen, dass mir das all diese Jahre auf der 



Seele gebrannt hat. Doch bei all den Leuten, wo ich versucht habe, darüber 
zu predigen, war ich dann unten durch. Buht mich nicht aus! Diese Art von 
feuriger Predigt ist heute eine verlorene Kunst, um es milde 
auszudrücken.“ („Joel's Army“, Kassette von Kansas City Prophets) 
 
Jack Deese, ein anderer Vineyard-Pastor gibt eine klare Beschreibung dieser 
Armee ab: 
 
„Diese Armee ist vollkommen einzigartig. Es hat noch niemals eine solche 
gegeben, und es wird in den kommenden Zeitaltern auch keine solche mehr 
geben. Sie ist so mächtig, wie es so etwas noch nie zuvor gegeben hat. Das 
wird alles übersteigen, was Moses, David und Paulus getan haben, obwohl 
Moses das Rote Meer teilte. Das wird eine riesige Schar sein. Die 
Offenbarung weist daraufhin, wenn sie über die 144 000 spricht, die dem 
Lamm folgen, wo immer es auch hingeht; und niemand, keiner wird diesen 
144 000 Schaden zufügen können. Seht, dass ist ein Multiplikator von 12. 
Was sagt uns die Zahl 12? 12 ist die Zahl der Apostel. 12 ist die Zahl für die 
apostolische Regierung. Und wenn man eine wichtige Zahl in der Bibel nimmt 
und man multipliziert sie, dann bedeutet das, dass man sie intensiviert. Somit 
ist 12 000 mal 12 000 + 144 000 die falsche Mathematik. Das ist das 
Nonplusultra in der apostolischen Regierung. Die Offenbarung spricht 
darüber. Nun hier Joel spricht auch darüber, nur mit anderen Worten: Eine 
starke, eine mächtige Armee mit vielen Männern wie Paulus, Moses und 
David.“ („Joel's Army“ - Vineyard Ministries International) 
 
Hier wird völlig missverstanden, dass es sich bei den 144 000 um Juden 
handelt, die sich durch die zwei Zeugen, von denen das Buch der 
Offenbarung spricht, zu Jesus Christus bekehrt haben. Dies geschieht aber 
erst NACH der Entrückung, während der 7-jährigen Trübsalzeit und NICHT 
vorher!!! 
 
Fortsetzung folgt … 
 
Mach mit beim http://endzeit-reporter.org/projekt/! 
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